
1. Welche Unterschiede gibt es zwischen 
einem Mann mit Spina bifida und 
einem Nicht – Gelähmten? 
 
Relativ häufig findet ein Urologe bei 
Jungs einen Hodenfehlstand, d.h. die 
Hoden sind nicht oder nicht immer an 
Ort und Stelle. 
Die Behandlung eines Hodenfehlstandes 
sollte bis zum Ende des zweiten 
Lebensjahres erfolgen. 
 
Junge Männer mit angeborener 
Querschnittlähmung klagen häufig über 
eine zu geringe oder zu kurz dauernde 
Gliedversteifung, fehlenden oder 
vorschnellen Samenerguss. 

 
2. Kann man als Mann mit Spina bifida 

Vater werden? 
 
Ja. Allerdings sind die Chancen nicht 
ganz so gut, wie bei einem Nicht – 
Gelähmten. 
Aus bisher unbekannten Gründen ist die 
Qualität des Samens nicht ganz so gut 
wie bei Nicht – Gelähmten. 
Oft besteht das Problem, dass ohne 
Hilfsmittel kein Samenerguss möglich 
ist. 

 
3. Was ist „künstliche Befruchtung“? 

 
Wenn ein Mann mit einer 
Querschnittlähmung keinen 

Samenerguss hat, kann man den Samen 
direkt aus dem Hoden entnehmen und 
mit der Eizelle zusammen bringen. 
Dieses wird der Frau dann wieder in die 
Gebärmutter eingesetzt. 

 
4. Kann man den Samenerguss 

künstlich hervorrufen? 
 
Ja, dafür gibt es eine Menge 
verschiedener Methoden. Bei fast allen 
Männern mit Querschnittlähmung kann 
man mit einem Vibrator einen 
Samenerguss erzeugen. Bei 
Kinderwunsch kann ein Vibrator 
verordnet werden und dann zu hause 
benutzt werden, um  Samen zu 
gewinnen. 
 
Wenn das nicht gelingt, kann mit einer 
spezifischen Reizung mit elektrischem 
Strom Erfolg haben. 
Daneben gibt es noch die 
Möglichkeiten, Medikamente 
einzusetzen. 

 
5. Kann man als Mann 

Empfängnisverhütung betreiben? 
 
Bisher nur mit einem Kondom. Die 
„Pille für den Mann“ wird aber 
demnächst erhältlich sein. 
 
 

6. Was kann man gegen eine 
unzureichende Gliedversteifung 
machen? 
Eine Menge. Mittlerweile gibt es viele 
Möglichkeiten, einem Mann dabei zu 
helfen. Seit kurzem ist ein Medikament 
erhältlich, dass auch bei Männern 
zuverlässig hilft. 
In hartnäckigen Fällen kann 
Alprostadila direkt in den Schwelkörper 
injiziert werden oder in die Harnröhre 
eingeführt werden. Damit ist immer eine 
Erektion zu erreichen. 

 
7. Was kann man gegen vorzeitigen 

Samenerguss tun? 
 
Man kann eine Creme benutzen, die, die 
Empfindlichkeit der Eichel herabsetzt. 
Wird diese Creme eine Stunde vorher 
aufgetragen, hat sie eine zuverlässige 
Wirkung. 

 
8. Kann „Mann“ einen Orgasmus ohne 

Samenerguss haben? 
 
Ja, das kann geschehen. Manchmal 
findet der Samenerguss rückwärts in die 
Harnblase statt oder fehlt ganz. 
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